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Anwendung des Vergaberechts bei kommunalen Grundstücksveräußerungen  
Neue Arbeitshilfen 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
mit Rundschreiben vom 14. Februar 2008 hatten wir Sie über die vom Städtetag und Städte- 
und Gemeindebund Nordrhein-Westfalen gemeinsam veröffentliche Arbeitshilfe unterrichtet. 
Zwischenzeitlich sind mehrere Entscheidungen von Vergabekammern anderer Bundesländer 
zu diesen Rechtsfragen ergangen. Wir erinnern insoweit an die Entscheidung der Vergabe-
kammer Brandenburg (Beschluss vom 15. Februar 2008 - VK 2/08 – Mitt. StGB Bbg 2008, S. 
126) gegen die derzeit eine Beschwerde beim Oberlandesgericht Brandenburg anhängig ist, der 
Vergabekammer Hessen (Beschluss vom 5. März 2008 – 69d VK 06/2008) oder der Vergabe-
kammer Baden-Württemberg (Beschluss vom 7. März 2008 – 1 VK 1/08). Die Verbände aus 
Nordrhein-Westfalen haben dies zum Anlass genommen, die Arbeitshilfe in einer 2. Auflage 
herauszugeben. Wir freuen uns sehr, dass diese sich erneut damit einverstanden erklärt haben, 
die Arbeitshilfe auch im Mitgliederbereich des Städte- und Gemeindebundes Brandenburg zu 
verbreiten. Sie ist daher diesem Rundschreiben als Anlage beigefügt.  
Eine weitere Arbeithilfe, die DStGB Dokumentation Nr. 79, Kommunale Immobiliengeschäfte 
und Ausschreibungspflicht, Rechtsprechung, Praxishinweise und aktuelle Gesetzesvorhaben, 
hat der Deutsche Städte- und Gemeindebund in Kooperation mit einer Anwaltskanzlei veröf-
fentlicht. Sie ist als Verlagsbeilage der Verbandszeitschrift „Stadt und Gemeinde INTERAK-
TIV“ Ausgabe 4/2008 erschienen. Diese Broschüre kann zum Preis von 9,80 Euro beim Verlag 
Winkler & Stenzel GmbH, www.winkler-stenzel.de bestellt werden. Diese Arbeitshilfe enthält 
neben rechtlichen Ausführungen auch einen Beitrag über rechtspolitische und gesetzgeberische 
Aktivitäten des Deutschen Städte- und Gemeindebundes. Der Verband hat dem Bundeswirt-
schaftministerium bzw. dem Bundesbauminister konkrete Formulierungsvorschläge für eine 
Änderung des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (4. Teil) sowie der VOB/A unter-
breitet. Diese Vorschläge sehen für Vergaben oberhalb der EU-Schwellenwerte Klarstellungen 
vor, die in Übereinstimmung mit dem EU-Recht zu einer Eingrenzung der Ausschreibungsver-
pflichtungen auf Beschaffungen beitragen sollen.  
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Böttcher                     Anlage 
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a) Oberbürgermeisterin und Oberbürgermeister 
Bürgermeisterinnen und Bürgermeister 
Amtsdirektorinnen und Amtsdirektoren 
der Mitglieder im Städte- und Gemeindebund Brandenburg 
b) Mitglieder des Planungs- und Bauausschusses 
c) Arbeitsgemeinschaft der Leiter der Rechtsämter der kreis-
freien und Großen kreisangehörigen Mitgliedsstädte 
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